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PROTOKOLL
über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates

Datum: 24. 06. 2024
Beginn: 18:00 Uhr Ende: 18:27 Uhr

Ort: Rathaus, Kirchengasse 2, 2201 Gerasdorf bei Wien, Sitzungssaal Oberlisse, 3. OG
Die Einladun erfolgte am 18. Juni 2024 durch Kurrende.
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Schriftführer: VB Margot Dungl
Verwaltun : StADir. in Gerda Hirschhofer

VB Dominic Loibl bis 18:08 Uhr vor TO 6

Tagesordnung:

1. Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung.
2. Bericht Gebarungsprüfung
3. 1. Nachtragsvoranschlag 2024
4. Dienstpostenplan für den 1 . Nachtragsvoranschlag 2024
5. Verordnung Funktionsdienstpostenplan
6. Örtliche Verkehrsmaßnahmen

7. Platzbenennung ggü. Bahnstraße (Gerasdorf) ONr 10
8. Gesundheitstag Grippeimpfung 5. 10.2024
9. Raumbedarf Rainbows
10. Baumrodung in der Schillergasse
11. Nachtflugverbot über Gerasdorf
12. XCross Badeteich 2024

13. Anschaffungen Kindergärten und Schulen
14. Zusätzlicher Bus Linie 513 Juli und August 2024
15. Radweg Leopoldauerstraße - Anbindung Wien 21
16. Gerasdorfer Triathlon 2025

17. Freiwillige Feuerwehren Gerasdorfund Seyring: Kostenübernahme Führerschein
18. Klimaneutralitätsfahrplan
19. Campieren verboten im gesamten Ortsgebiet
20. Stopp Littering
21. Flächenwidmungsplanänderung
22. Personalangelegenheiten
23. Jugendzentrum Kapellerfeld
24. ABA Gerasdorf bei Wien Kanalspül- und Reinigungsleistungen 2024-2025 Ausschreibung

im Verhandlungsverfahren
25. VS Oberlisse: Kindertheater
26. Bebauungsplanänderungen
27. Flächenwidmungsplanänderungen
28. Grundstücksangelegenheiten
29. Vertragsangelegenheiten
30. Subventionen

31. Bericht des Bürgermeisters

Der Vorsitzende Bgm. Hans Jürgen Peitzmeier eröffnet die öffentliche Sitzung des Gemeinderates,
begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.

Bevor Bgm. Peitzmeier in die Tagesordnung eingeht, teilt er mit, dass die Tagesordnung im nicht
öffentlichen Teil um

. Punkt 32 "SV Gerasdorf/Stammersdorf - Erneuerung Elektro - Hausanschluss - Lei-
tungsverlegung

erweitert wird.

Es wird beabsichtigt, die Tagesordnungspunkte 1-21 im öffentlichen Teil und 22-32 im nicht öffentli-
chen Teil zu behandeln.



1. Ta esordnun s unkt

Entscheidung über die Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung

Gegen die Verhandlungsschrift vom 05. 06. 2024 wurden keine Einwendungen eingebracht. Sie
wurde unterschrieben und daher genehmigt.

2. Ta esordnun s unkt

Bericht Gebarungsprüfung

PROTOKOLL
über die Gebarungsprüfung
des Prüfungsausschusses

Datum: 11.06.2024
Be inn: 16.30 Uhr Ende: 16.50 Uhr
Ort: Rathaus, Kirchengasse 2, 2201 Gerasdorf bei Wien

Die Einladun erfolgte am 04. 06. 2024

Anwesend:

Vorsitzender:

Weitere Mitglieder-

Entschuldi t abwesend:
Stellvertreter:

Unentschuldi t:

Mag. Alexander Jäger
Hammerl Manfred
Hübscher Anna-Maria
Filipp Jochen
Oberleitner Helga
Groß Rüdiger
Mader Herta
Scheider Roman

Pusch Irene

FPÖ
ÖVP
ÖVP
SPÖ
SPÖ
SPÖ
SPÖ
ÖVP

GRÜ

Außerdem anwesend:

Schriftführer: VB Dominic Loibl

Verwaltun : Kassenverwalter Dominic Loibl

Tagesordnung:
1. Überprüfung der Bar- und Kassabestände
2. Übergabe Kassenverwalter



1. Ta esordnun s unkt

Überprüfung der Bar- und Kassabestände

Die Überprüfung des Kassenbestandes der Barkassa und Bankbestände ergab die Übereinstim-
mung von Soll und Ist.

Bei der Sparkasse Korneuburg beträgt der Kontostand am 21. 05. 2024   156. 622, 51. Zusätzlich be-
steht ein Kassenkredit (Uberziehungsrahmen) auf dem Girokonto von   3. 273. 110, -.

Stellungnahme Bgm. Peitzmeier und Kassenverwalter Dominic Loibl:

Dem ist nichts hinzuzufügen.

2. Ta esordnun s unkt

Übergabe Kassenverwalter

Gem. §82 (2) der NO Gemeindeordnung ist bei jedem Wechsel in der Person des Kassenverwalters
eine Überprüfung durch den Prüfungsausschuss vorzunehmen.

VB Dominic Loibl wurde vom Gemeinderat per Beschluss vom 23. 04. 2024 mit 01. 05. 2024 zum neuen
Kassenverwalter bestellt.

VB Karin Paier wurde vom Gemeinderat per Beschluss vom 23.04.2024 mit 01.05.2024 als Kassen-
Verwalterin abbestellt und zur Kassenverwalterstellvertreterin bestellt.

Bei der Sparkasse Korneuburg betrug der Kontostand zum Zeitpunkt des Wechsels in der Person des
Kassenverwalters   578.077, 89. Im K5 Finanz betrug der Stand am Zahlweg "1 Sparkasse Korneu-
bürg AG" mit 01. 05.2024   576. 631, 45.
Die Differenz von   1. 446, 44 ergibt sich aus Ein- und Auszahlungen, für die am Tag der Buchung die
Beleggrundlage nicht in der Finanzabteilung auflag. In solchen Fällen wurden die Buchungen in einer
Exceltabelle eingetragen und eingebucht sobald der Finanzabteilung die entsprechende Beleggrund-
läge vorlag.

Zukünftig werden alle Auszahlungen für die am Tag der Buchung keine Beleggrundlage vorliegt vor-
anschlagsunwirksam auf dem Haushaltskonto 9/000000-279000 Diverse Vorschüsse und alle Ein-
Zahlungen voranschlagsunwirksam auf dem Haushaltskonto 0/000000+369000 Diverse Verwahrgel-
der verbucht. Sobald die Beleggrundlage vorliegt erfolgt die Umbuchung auf das entsprechende
Haushaltskonto.

Stellungnahme Bgm. Peitzmeier und Kassenverwalter Dominic Loibl:

Bgm. Peitzmeier und Kassenverwalter Dominic Loibl bedanken sich für die gute Zusammenarbeit.

Hier endet der Bericht der Gebarungsprüfung.

3. Ta esordnun s unkt

1. Nachtragsvoranschlag 2024

Jede Fraktion der im Gemeinderat vertretenen Parteien erhielt ein Exemplar des Entwurfes vom
1. Nachtragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 2024.



Der Entwurf des 1. Nachtragsvoranschlages für das Haushaltsjahr 2024 lag durchgehend 2 Wochen
in der Zeit vom 10. Juni 2024 bis 24. Juni 2024 während den vorgesehenen Fachabteilungszeiten zur
allgemeinen Einsichtnahme in der Abteilung Finanzen auf. Während der Auflagefrist erfolgte eine Ein-
sichtnahme und es wurde keine schriftliche Stellungnahme eingebracht.

Der Stadtrat stellt den Antrag, dem 1. Nachtragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 2024 zuzustim-
men.

Beschluss: mehrstimmig angenommen Beschluss: mehrstimmig
Dafür: SPÖ, FPÖ
Enthalten: ÖVP, GRÜNE
Dagegen:

4. Ta esordnun s unkt

Dienstpostenplan für den 1. Nachtragsvoranschlag 2024

Der Stadtrat stellt den Antrag, den Dienstpostenplan aufgrund der Verordnungsprüfung der NO
Landesregierung für den 1. Nachtragsvoranschlag 2024 zu beschließen.

Beschluss: einstimmig angenommen Beschluss: einstimmig

5. Ta esordnun s unkt

Verordnung Funktionsdienstpostenplan

Der Stadtrat stellt den Antrag, folgende Verordnung der Funktionsdienstposten zu beschließen:

Verordnung

des Gemeinderates der Stadtgemeinde Gerasdorfbei Wien vom 24. Juni 2024 über die Ände-
rung der Verordnung vom 1. Juli 2024 betreffend die Zuordnung der Funktionsdienstposten
des allgemeinen Schemas.

Auf Grund des Gemeinderatsbeschlusses vom 24. Juni 2024 lautet die Verordnung über die
Zuordnung der Funktionsdienstposten des allgemeinen Schemas wie folgt:

Gemäß § 2 (4) NO Gemeindebeamtendienstordnung 1976 (NO GBDO) in Verbindung mit § 29
(2) a NO Gemeindebeamtendienstordnung 1976 (NO GBDO) und § 11 Abs.2 des NO Gemeinde
-Vertragsbedienstetengesetz 1976 (GVBG) wonach Bedienstete, die einen Funktionsdienst-
posten innehaben, Anspruch auf Entlohnung nachfolgenden Funktionsgruppen haben:

1. Dienstposten Stadtamtsdirektorln
2. Dienstposten Abteilungsleiterln Technischer Dienst/Kläranlage

und Vertretung Stadtamtsdirektorln
3. Dienstposten Abteilungsleiterln Bürgerservice l
4. Dienstposten Abteilungsleiterln Bürgerservice II
5. Dienstposten Abteilungsleiterln Finanzen
6. Dienstposten Kassenverwalterln
7. Dienstposten Abteilungsleiterln Bauamt
8. Dienstposten Abteilungsleiterln Wirtschaftshof
9. Dienstposten Standesbeamtln
10. Dienstposten Vorarbeiterln Wirtschaftshof Grünraum

Funktionsgruppe 12

Funktionsgruppe 9
Funktionsgruppe 8
Funktionsgruppe 8
Funktionsgruppe 8
Funktionsgruppe 8
Funktionsgruppe 8
Funktionsgruppe 8
Funktionsgruppe 7
Funktionsgruppe 7



11. Dienstposten Vorarbeiterln Wirtschaftshof handwerkliche
Verwendung

12. Dienstposten Vorarbeiterln Technischer Dienst
13. Dienstposten Vorarbeiterln Kläranlage
14. Dienstposten Vorarbeiterln Altstoffsammelzentrum

Funktionsgruppe 7
Funktionsgruppe 7
Funktionsgruppe 7
Funktionsgruppe 7

D/ese Verordnung tritt am 1. Juli 2024 in Kraft.

Der Bürgermeister:

(Hans Jürgen Peitzmeier)

Angeschlagen am:
Abgenommen am:

26. Juni 2024
10. Juli 2024

Beschluss: einstimmig angenommen Beschluss: einstimmig

6. Ta esordnun s unkt

Örtliche Verkehrsmaßnahmen

Aufgrund des im Stadtgebiet Gerasdorf bei Wien geplanten Gymnasiums sowie der vorläufigen
Containerlösung soll eine örtliche Verkehrsberuhigung geschaffen werden. Der Grund für dieses
Vorhaben ist die Befürchtung der Anrainer, dass vermehrt PKW-Verkehr, im speziellen Elternteile
welche alternative Ausstiegsmöglich für Ihre Kinder suchen, stattfinden wird.

Lösungsansatz wäre eine Wohnstraße im Bereich des unten angeführten Gebiets zu verordnen. Im
Zuge dessen müssen Parkplatzmarkierungen im gesamten Gebiet markiert werden.

Diesbezüglich wurde bereits eine Anrainerveranstaltung abgehalten.

Des Weiteren soll im Bereich der Preglgasse (dort, wo keine Parkplatzmarkierungen situiert sind)
angedacht werden, Polier aufzustellen.



Der Stadtrat stellt den Antrag, die Situierung von der oben angeführten Wohnstraßen § 76b StVO
gem. Planskizze zu beschließen.

Beschluss: einstimmig angenommen Beschluss: einstimmig

7. Ta esordnun s unkt

Platzbenennung ggü. Bahnstraße (Gerasdorf) ONr. 10

Der Platz ggü. Bahnstraße (Gerasdorf) ONr. 10 soll die Bezeichnung "Raiffeisen Platz" erhalten.

300<

Nach Rücksprache mit Herrn Mag Trimmel (NO Landesregierung Abteilung Gemeinden) sollte es
kein Problem darstellen, den Platz "Raiffeisen Platz" zu benennen, da es in vielen anderen Gemein-
den auch Straßen, Gassen oder Plätze mit der gleichen Bezeichnung gibt.

Um eine rechtlich abgesicherte Lösung zu finden, wäre die alternative, den Platz "Friedrich-Wilhelm-
Raiffeisen-Platz" zu benennen.

Bgm. Peitzmeier stellt daher den Antrag, den Platz gegenüber der Bahnstraße (Gerasdorf) 10 als
"Friedrich-Wilhelm-Raiffeisen-Platz" zu benennen und diese Bezeichnung verordnen zu lassen.

Beschluss: einstimmig angenommen Beschluss: einstimmig

8. Ta esordnun s unkt

Gesundheitstag Grippeimpfung 5. 10.2024

GRin Oberleitner berichtete im Ausschuss, dass die Impfungen am Gesund heitstag erneut durch
Frau Dr. Schlederer durchgeführt werden.

Die Förderung für den Impfstoff bzw. die Impfung ist ausschließlich für alle Bewohnerinnen von Ge-
rasdorf (sowohl Hauptwohnsitz als auch Nebenwohnsitz) möglich.

Personen, die nicht in Gerasdorf ansässig sind, müssen die Kosten gemäß den Empfehlungen der
österreichischen Gesundheitskasse selbst tragen.

Kosten für Impfstoffe:

Grippe Impfstoff: Patient-Selbstbehalt 7, 00 EUR (brutto); Zuzahlung Gemeinde 9 EUR netto (=
9, 90 EUR brutto). Preis für Nicht-Gerasdorfer: 17, OOEUR.

Repevax (4-fach: Tetanus, Diphtherie, Pertussis, Polio): Patient-Selbstbehalt 25,00 EUR
(brutto); Zuzahlung Gemeinde 10, 00 EUR netto (= 11, 00 EUR brutto). Preis für Nicht-Gerasdorfer:
36. 00EUR.



Da die Impfungen auch im Rahmen von Elga gesetzlich erfasst werden müssen, hat Dr. Pock von
der Apotheke ein Formular "Aufklärungsbogen und Einverständniserklärung" für den Haftungsaus-
schluss entworfen. Die Erfassung aller relevanten Daten im Impfpass (Elga) erfolgt nach dem Ge-
sundheitstag.

Die Überprüfung des Wohnsitzes wird am Gesundheitstag vorab von Isabella Biswanger und
Sandra Kutis durchgeführt, um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten. Personen, die einen
Stempel auf ihrem Formular haben, sind Gerasdorfer und erhalten den geförderten Preis. Auf diese
Weise kann sichergestellt werden, dass nur berechtigte Personen den ermäßigten Preis in Anspruch
nehmen.

Der Stadtrat stellt den Antrag, dass Personen, die nicht in Gerasdorf ansässig sind, die Impfkosten
gemäß den Richtlinien der österreichischen Gesundheitskasse selbst tragen müssen. Gleichzeitig
werden alle Gerasdorferlnnen (sowohl Hauptwohnsitz als auch Nebenwohnsitz) wie jedes Jahr ge-
fördert.

Beschluss: einstimmig angenommen Beschluss: einstimmig

9. Ta esordnun s unkt

Raumbedarf Rainbows

GRin Oberleitner berichtete im Ausschuss, dass der Verein für Familienunterstützung nach Trennun-
gen und Todesfällen bei der Stadtgemeinde Gerasdorf angefragt hat, ob die Möglichkeit besteht, ab
Oktober regelmäßige Treffen für Familien in schwierigen Zeiten in Gerasdorf abzuhalten.

Dabei wurde insbesondere nach einem geeigneten Raum für die Durchführung von Rainbows-Grup-
pen nach Trennungen der Eltern sowie für akute Trauerbegleitungen gesucht.

Die Organisation benötigt einen Raum für 5-7 Personen an einem fixierten Wochentag nachmittags
während des Schuljahres.

Es wird um finanzielle Unterstützung seitens der Gemeinde gebeten, da herkömmliche Mieten nicht
bezahlt werden können.

Möglicherweise wäre die ehemalige Praxis von Dr. Frank in Seyring eine passende Option. Diese
Räumlichkeiten könnte potenziell den Anforderungen des Vereins entsprechen und eine geeignete
Umgebung für die Durchführung von Rainbows-Gruppen bieten.

Der Stadtrat stellt den Antrag, den Raum bis Ende des Jahres 2024 kostenlos zur Verfügung zu
stellen.

Beschluss: einstimmig angenommen Beschluss: einstimmig

10. Ta esordnun s unkt

Baumrodung in der Schillergasse

VBgm. Ruf berichtet, dass es einen umfangreichen Schriftverkehr mit einem Anrainer in der Schiller-
gasse wegen eines Zierapfelbaumes gibt und deswegen ein Gutachten von der Baumbeauftragten
Fr. Dipl. Ing. Edith Nowak eingeholt wurde.

Lt. Gutachten vom 3. 4.2024 ist der Baum in einem verkehrssichern Zustand. Ein entsprechendes
Lichtraumprofil wird im Laufe der nächsten Woche hergestellt.

Der Stadtrat stellt den Antrag, den Baum aufgrund des Gutachtens von Fr. Dipl. Ing. Nowak vom
3.4.2024 nicht zu entfernen.

8



Beschluss: einstimmig angenommen Beschluss: einstimmig

11. Ta esordnun s unkt

Nachtflugverbot über Gerasdorf

VBgm. Ruf berichtet, dass die aktuelle Nachtflugregelung 4. 700 Flüge pro Jahr in der Kernzeit von
23. 30 bis 05. 30 Uhr erlaubt. Die Beeinträchtigung der Gesundheit durch nächtlichen Fluglärm ist hin-
länglich bekannt. Da über Wien ein Nachtflugverbot besteht, erfolgen Nachtflüge über Niederösterrei-
chischem Gebiet. Die Nachtruhe muss für alle Bürgerinnen und Bürger gewährleistet sein. Vergleich-
bare internationale Flughäfen wie Z. B. Frankfurt oder Zürich haben bereits ein generelles Nachflug-
verbot zum Schutz der Bevölkerung eingeführt. Daher muss das auch für den Flughafen
Wien/Schwechat umsetzbar sein.

Die Gemeinde Groß-Enzersdorf hat eine Resolution zum Schutz für die Bevölkerung der Stadtge-
meinde Groß-Enzersdorf durch die Einführung einer zeitlichen Nachtruhe am Flughafen
Wien/Schwechat im Gemeinderat mit folgendem Wortlaut beschlossen.

Resolution

Schutz für die Bevölkerung der Stadtgemeinde Gerasdorfbei Wien durch die Einführung einer zeitli-
chen Nachtruhe am Flughafen Wien/Schwechat

(nach Züricher Vorbild)

"Lärm ist ein wichtiges Thema und wird zu den führenden umweltbedingten Gesundheitsrisiken gezählt. Die-
ser hat negative Auswirkungen auf die menschliche Gesundheit und das Wohlbefinden und wird in der Euro-
päischen Region der WHO sowohl von der Bevölkerung als auch von der Politik zunehmend als problematisch
angesehen. " Quelle: www. euro. who. int/de/env-noise- idelines

D/e aktuelle Nachtflugregelung erlaubt 4. 700 Flüge pro Jahr in der Zeit von 23:30 Uhr bis 05:30 Uhr. Da in der
Zeit von 21:00 bis 7:00 Uhr generell nicht über Wien geflogen werden darf (Nachtflugverbot Wien), ist die Be-
völkerung der umliegenden Anrainergemeinden in Niederösterreich, auch jene von Gerasdorfbei Wien, über-
durchschnittlich von nächtlichen Flugbewegungen betroffen. Die Nachtruhe der Niederösterreicher darf nicht
weniger wert sein.
Am Flughafen Zürich gilt ein Nachtflugverbot von 23:00 Uhr bis 6:00 Uhr, wobei zwischen 23:00 Uhr und
23:30 Uhr ein Rückstau von verspäteten Flügen abgebaut werden darf. Damit verbunden ist eine strenge Kon-
trolle der Verspätungen und entsprechende Sanktionsregelungen.
D/'e Gesundheit unserer Bevölkerung ist uns wichtig. Aus genannten Gründen fordert der Gemeinderat der
Stadtgemeinde Gerasdorfbei Wien:
Einführung einer zeitlichen Nachtruhe am Flughafen Wien Schwechat von 23:00 Uhr bis 6:00 Uhr
(nach Züricher Vorbild)

Der Stadtrat stellt den Antrag, der Gemeinderat möge die obige Resolution beschließen.

Beschluss: einstimmig angenommen Beschluss: einstimmig

12. Ta esordnun s unkt

XCross Badeteich 2024

StR Krämer brachte im Ausschuss das Ansuchen des Vereins Sportunion Bikestore.cc Team, Mühl-
ratzstraße 11, 2123 Schleinbach, betreffend die Durchführung einer Sportveranstaltung am
15. 12.2024 am Badeteich Gerasdorfzur Kenntnis.

Bei der Veranstaltung handelt es sich um eine eintägige Radsportveranstaltung mit mehreren Rund-
streckenrennen in verschiedenen Alters- bzw. Leistungsklassen am Gelände des Gerasdorfer Bade-
teichs.

Seitens des Veranstalters werden folgende Wünsche geäußert:
Zugang zum Gelände am 14. und 15. 12.2024 Qeweils von 8:00-17:00 Uhr)
Nutzung des Stromanschlusses vor Ort



Nutzung des Kassenhaus im Eingangsbereich zur Startnummernausgabe
Bewerbung der Veranstaltung im Gemeindekurier in der November und Dezember Ausgabe
2024
Verleih von Heurigenbänken und Tischen über den Wirtschaftshof

Der Stadtrat stellt den Antrag, analog zum Beschluss des Vorjahres, dem Ansuchen stattzugeben.
Es soll allerdings nur der nötige Stromanschluss zur Verfügung gestellt werden, die Werbung im Ge-
meindekurier November und Dezember 2024 erfolgen und der Verleih von Heurigenbänken und Ti-
sehen über den Wirtschaftshof erfolgen.

Beschluss: einstimmig angenommen Beschluss: einstimmig

13. Ta esordnun s unkt

Anschaffungen Kindergärten und Schulen

13a. Kindergarten Föhrenhain - Anschaffung Gesellschaftsspiele und Puzzles
Der Stadtrat stellt den Antrag, für den Kindergarten Föhrenhain Gesellschaftsspiele und Puzzles It.
Liste in der Gesamthöhe von   1. 890, 92 brutto ( 1. 575, 77 netto), anzuschaffen.

Finanzierung:
VA-Stelle: 5/2407-010
VA 2024:
Bedeckung durch noch nicht aufgenommene Darlehen
Kreditrest 06. 06. 2024:
Noch einzuarbeitender Uberschuss aus RA 2023
Gesamt frei:
Nach obigem Beschluss (  1. 575, 77) verbleibender Rest:

Beschluss: einstimmig angenommen

Kindergarten Föhrenhain Errichtung Provisorium

  

- 

   

0, 00
0, 00
256. 842
378. 733
121. 891
120.315

, 04
, 43
, 39
, 62

Beschluss: einstimmig

13.b. Kindergarten Föhrenhain - Anschaffung Ragus Warmhaltegerät
Der Stadtrat stellt den Antrag, für den Kindergarten Föhrenhain einen Ragus Warmhaltegerät in der
Gesamthöhe von maximal   7. 000, 00 brutto (  5. 833, 33 netto) anzuschaffen. Seitens der Verwaltung
wurde die Wirtschaftlich- und Möglichkeit eines Mietvertrages geprüft, und es wurde festgestellt, dass
die Möglichkeit eines Mietvertrages für das Warmhaltegerät nicht gegeben ist.

Kindergarten Föhrenhain Errichtung Provisorium
Finanzierung:
VA-Stelle: 5/2407-010
VA 2024:
Bedeckung durch noch nicht aufgenommene Darlehen
Kreditrest 06. 06. 2024:
Noch einzuarbeitender Uberschuss aus RA 2023
Gesamt frei:

Nach obigem Beschluss (  5. 833, 33 netto) verbleibender Rest:

  

- 

   

0, 00
0, 00
258. 417, 81
378. 733, 43
120. 315, 62
114. 482, 29

Beschluss: einstimmig angenommen Beschluss: einstimmig

13.c. Kindergarten Föhrenhain-Anschaffung Industriespüler
Der Stadtrat stellt den Antrag, für den Kindergarten Föhrenhain einen Industriespüler in der Gesamt-
höhe von maximal   2. 000, 00 brutto ( 1. 666, 67 netto) anzuschaffen.
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Kindergarten Föhrenhain Errichtung Provisorium
Finanzierung:
VA-Stelle: 5/2407-010
VA 2024:
Bedeckung durch noch nicht aufgenommene Darlehen
Kreditrest 06. 06. 2024:
Noch einzuarbeitender Uberschuss aus RA 2023
Gesamt frei:
Nach obigem Beschluss (  1. 666, 67 netto) verbleibender Rest:

  

- 

   

0, 00

0, 00
264. 251
378. 733
114. 482
112. 815

, 14
, 43
, 29
, 62

Beschluss: einstimmig angenommen Beschluss: einstimmig

1 S.d. Kindergarten Föhrenhain - Anschaffung Niroster Arbeitstische
Der Stadtrat stellt den Antrag, für den Kindergarten Föhrenhain zwei Niroster Arbeitstische bei der
Firma Castro Discount in der Gesamthöhe von maximal   500, 00 brutto (  416, 67 netto), anzuschaf-
fen.

Finanzierung:
VA-Stelle: 5/2407-010
VA 2024:
Bedeckung durch noch nicht aufgenommene Darlehen
Kreditrest 06. 06. 2024:
Noch einzuarbeitender Uberschuss aus RA 2023
Gesamt frei:
Nach obigem Beschluss (  416, 67 netto) verbleibender Rest:

Kindergarten Föhrenhain Errichtung Provisorium

  

- 

   

0, 00
0, 00
265. 917, 81
378. 733, 43
112.815,62
112. 398, 95

Beschluss: einstimmig angenommen Beschluss: einstimmig

13.e. VS Seyring - Anschaffung Schränke für Musikinstrumente
StR Hoffmann bringt den Anwesenden folgende Angebote für die Anschaffung von 3 Stk. Schränken
für Musikinstrumente zur Kenntnis:

Mayr Schulmöbel   3. 032,42 brutto (  2.527,02 netto)
Betzold   3. 033,00 brutto (2. 527,50 netto)

Lt. Information von Fr. Helbig würde sie die Schränke der Fa. Betzold bevorzugen, da diese funktio-
neller sind und eine kürzere Lieferzeit haben.

Der Stadtrat stellt den Antrag, 3 Stk. Schränke für die Lagerung von Musikinstrumenten für die VS
Seyring in der Gesamthöhe von   3. 033, 00 brutto (  2. 527, 50 netto) anzuschaffen.

Volksschule Seyring Geringwertige Wirtschaftsgüter
Finanzierung:
VA-Stelle: 1/2112-400
VA 2024:
Bedeckung durch noch nicht aufgenommene Darlehen
Kreditrest 06.06.2024:
Noch einzuarbeitender Uberschuss aus RA 2023
Gesamt frei:
Nach obigem Beschluss (  2. 527, 50 netto) verbleibender Rest:

      

5. 000,00
0, 00
4. 246, 72
0, 00
4. 246, 72
1. 719, 22

Beschluss: einstimmig angenommen Beschluss: einstimmig
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14. Ta esordnun s unkt

Zusätzlicher Bus Linie 513 Juli und August 2024

StR Hoffmann berichtet, dass die Linie 513, welche von Föhrenhain über Kapellerfeld in die VS Ober-
lisse führt, lediglich an den Schultagen fährt. In den Monaten Juli und August wird die Linie 513 nicht
geführt, da es sich hier nicht um Schultage handelt. Aufgrund der Teilnahme einiger Kinder der Volks-
schulen an der Ferienbetreuung in den Sommerferien, kam, wie auch schon im Jahr 2023, der
Wunsch einiger Eltern, diese Linie auch in den Sommerferien 2024 zu führen.

Der Stadtrat stellt den Antrag, das Angebot des VOR für eine zusätzliche Fahrt in der Früh (Abfahrts-
zeit Föhrenhain: 7. 14 Uhr, Ankunftszeit VS Oberlisse: 7.48 Uhr) in der Gesamthöhe von   2. 771,34
brutto (  2. 519, 40 netto) anzunehmen. Da die Beauftragung zwei Wochen vor Ferienbeginn erfolgen
musste, ist die Beauftragung bereits nach der Empfehlung im Schulausschuss erfolgt.

Verkehr, Sonstiges Personenbeförderung
Finanzierung:
VA-Stelle: 1/690-620
VA 2024:
Bedeckung durch noch nicht aufgenommene Darlehen
Kreditrest 06. 06. 2024:
Noch einzuarbeitender Uberschuss aus RA 2023
Gesamt frei:
Nach obigem Beschluss (  2. 771, 34 brutto) verbleibender Rest:

 
  

  
 

180. 000, 00
0, 00
123.969.60
0, 00
123. 969, 60
121. 198, 26

Beschluss: einstimmig angenommen Beschluss: einstimmig

15. Ta esordnun s unkt

Radweg Leopoldauerstraße - Anbindung Wien 21

StR Zein berichtet, dass aufgrund der Herstellung des Geh- und Radweges durch die MA28 für die
Fahrtrichtung zur S-Bahn bzw. U-Bahn Leopoldau, auch der fehlende Lückenschluss auf dem ge-
meindeeigenen Grundstück 843/13 zu errichten ist.
Baulänge ca. 55 lfm, die Baukosten betragen in Summe   20. 572, 70, diese werden ebenfalls mit 60%
durch das Land Niederösterreich und den Bund gefördert. Die tatsächlichen Baukosten betragen so-
mit ca.   8229, 08 ind. MwSt.
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BVH Radweg LeopoldauerStraBe Lückenschluss

Aulstel. ung der Kosten:

U60220A ^scil&r St-is. i- l :t T h^sh m S5.00
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062501A Oboiüodon BKt.1 abtfgen * m3 110.00
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1103131 ?.'.SRP£'/eycy. iR, OS,'OD US m GO.OO

liefern und vwlcgcn
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eoswnikoiton Inet Mwat.

5<

3.

4.C7

3A)
6.

97.69
0.7

t2.

3,»

0.

5.97

1.^

0.72

1.95

9.44
e.08

(26.39

0.36

22.74

3.56

0.31
5.96

7.1

4.

6.

<

1A.7

224.0
1.1

35.

6,

0.

»1,

391.SO

223.

728

1412.
882.

448.1
250.«»

2477. 30

14M.80

ISl^O
sexso

4.38 8. 1766,

12 B90. 16
17143. 91

20572.70
12343.62
8229,08

Finanzierung:

VA-Stelle: 5/6160-0021 Rad- und Feldwege Radwege Errichtung
VA 2024:

Bedeckung durch noch nicht aufgenommene Darlehen

Kreditrest17. 06. 2024:
Noch einzuarbeitender Überschuss aus RA 2023
Gesamt frei:

Nach obigem Beschluss (20. 572, 70  ) verbleibender Rest:

  

0, 00
0, 00

  
-41. 874, 24

  
-207.277,67

 

-249. 151, 91

  
-269. 724, 61

Wird im 2. NTVA 2024 berücksichtigt

Der Stadtrat stellt den Antrag, die zusätzlichen Kosten für den Lückenschluss zu beschließen.

Beschluss: einstimmig angenommen Beschluss: einstimmig

16. Ta esordnun s unkt

Gerasdorfer Triathlon 2025

Der Stadtrat stellt den Antrag, dass der 10. Gerasdorfer Triathlon am Sonntag, dem 10. August 2025
sowie im Ansuchen beschrieben am Gerasdorfer Badeteich in derTeichgasse (und Umgebung) durch
die P3 Event Agentur, Sabine Pscheidl, Gaadnerstraße 79/1 in 2371 Hinterbrühl durchgeführt wird.

Beschluss: einstimmig angenommen Beschluss: einstimmig

17. Ta esordnun s unkt
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Freiwillige Feuerwehren Gerasdorf und Seyring: Kostenübernahme Führerschein

Bgm. Peitzmeier berichtet, dass die Freiwilligen Feuerwehren Gerasdorf und Seyring um eine Erhö-
hung der finanziellen Unterstützung für den C-Führerschein von   600, - auf   1 . Ö00,: angesucht
haben.

Der Stadtrat stellt den Antrag, den Grundsatzbeschluss vom 30. 06. 2020 dahingehend abzuändern,
dass die finanzielle Unterstützung für den C-Führerschein auf 1. 000, - je Mitglied "erhöht wird, mit Gül-
tigkeitab01. 01. 2024.

Beschluss: einstimmig angenommen Beschluss: einstimmig

18. Ta esordnun s unkt

Klimaneutralitätsfahrplan

StR Vogler berichtet, dass es aktuell eine Ausschreibung für die Erstellung von Klimaneutralitäts-
fahrplänen in Pionierkleinstädten gibt.
Der Klimaneutralitätsfahrplan ist in der Klimapolitik ein zentraler Baustein. Er gibt vor, welche Maß-
nahmen zum Klimaschutz und zur Anpassung an den Klimawandel gesetzt werden. Dabei stehen
Maßnahmen im Fokus, die gut für die Umwelt und gut für die Menschen sind.
Herr DI ChristofAmann/e7energy innovation & enginieering Ingenieurbüro für Energie- und Um-
welttechnik stellte dieses Thema im Ausschuss vor und beriet die Stadtgemeinde Gerasdorf bei
Wien.

Die Einreichung samt Inhalten muss im Gemeinderat beschlossen werden.

Der Stadtrat stellt den Antrag, dass dieses Thema derzeit nicht weiterverfolgt wird.

Beschluss: einstimmig angenommen Beschluss: einstimmig

19. Ta esordnun s unkt

Campieren verboten im gesamten Ortsgebiet

Bgm. Peitzmeier berichtet, dass im Gemeindegebiet wild campiert wurde.
Daher soll folgende Verordnung beschlossen werden:

VERORDN UNG

des Bürgermeisters der Stadtgemeinde Gerasdorf bei Wien gemäß § 10 NO Polizeistrafgesetz, LGBI. 4000-
0, i. d. g. F., bezüglich des Verbotes des Campierens außerhalb von Campingplätzen

§1

Unbeschadet der Bestimmungen des § 6 NO Naturschutzgesetz 2000 LGBI. 5500-0, i. d. g. F. wird das Auf-
stellen von Zeiten, Wohnwagen, Wohnmobilen oder Mobilheimen außerhalb von Campingplätzen im gesam-
ten Gemeindegebiet verboten.

§2
Vom Geltungsbereich des Verbotes des § 1 ausgenommen ist jedenfalls das Aufstellen von Zeiten, Wohnwä-
gen, Wohnmobilen oder Mobilheimen

1 zur Abwehr einer unmittelbar drohenden Gefahr für das Leben oder die Gesundheit von Menschen:
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2. im Rahmen von Tätigkeiten von Körperschaften, Anstalten und Fonds des öffentlichen Rechts, von
Rettungsorganisationen und bei Maßnahmen nach dem NO Katastrophenhilfegesetz 2016

3. zu Zwecken, die nicht der Nächtigung dienen und auch nicht mit solchen Unterkünften in Zusammen-
hang stehen; und

§3
Ein Zuwiderhandeln gegen § 1 dieser Verordnung stellt eine Verwaltungsübertretung gemäß § 12 NO Polizei-
Strafgesetz dar.

§4

Diese Verordnung tritt mit 1 . September 2024 in Kraft

Der Bürgermeister-

Hans Jürgen Peitzmeier

Angeschlagen am:

Abgenommen am:

Der Stadtrat stellt den Antrag, die Verordnung "Campieren verboten" für das gesamte Gemeindege-
biet gem. § 10 Polizeistrafgesetz sowie § 6 NO Naturschutzgesetz zu beschließen.

Beschluss: einstimmig angenommen Beschluss: einstimmig

20. Ta esordnun s unkt

Stopp Littering

StR Krämer berichtete im Ausschuss, dass im Ortsgebiet der Stadtgemeinde Gerasdorf bei Wien den
Bürgern mit einem Schild die Notwendigkeit der entsprechenden Sauberhaltung verdeutlicht werden
sollte.

Die Schilder sollen seitens des Wirtschaftshofes auf Stangen montiert und an definierten Plätzen (zB
Kreisverkehr, Grünstreifen,... ) aufgestellt werden. Die Aufstellung der Schilder erfolgt in etwa zwei
Wochen nach der Anlieferung. Seitens Verwaltung wurde eine Sponsoringanfrage an ÄRA gestellt,
diese wurde aber abgelehnt, da sie keinen Sponsoring mehr durchführen.
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Der Stadtrat stellt den Antrag, das Angebot der FBDS für 60 Stk. Hohlkammernplatten in der Ge-
samthöhe von   456, 00 brutto (  380, 00 netto) anzunehmen.

Finanzierung:
VA-Stelle: 1/8150-4000 Park- und Gartenanlagen Geringwertige Wirtschaftsgüter
VA 2024:   " 30. 000, 00
Bedeckung durch noch nicht aufgenommene Darlehen   0. 00

Kreditrest17.06.2024:
Noch einzuarbeitender Überschuss aus RA 2023
Gesamt frei:

Nach obigem Beschluss (456, 00  ) verbleibender Rest:

Beschluss: einstimmig angenommen

  
28. 525, 20

  
0, 00

  
28. 525,20

  
28. 069, 20

Beschluss: einstimmig

21. Ta esordnun s unkt

Flächenwidmungsplanänderung

Rückwidmung von Bauland Aufschließungszone in Grünland

^Lne l-a^o^<i?-un^s!alchlich^ stellun9nahme über die entschädigungsfreie Rückwidmung gem. § 27
Abs. 1 NO ROG 2014 von Bauland-Aufschließungszone in Grünland wurde eingeholt.
Jedoch ist der Ausgang in einem zivilrechtlichen Verfahren nicht vorhersehbar.

Der Stadtrat stellt den Antrag, eine Rückwidmung für die Aufschließungszone A2 von Bauland-Son-
dergebiet Badeteich auf Grünland Freihaltefläche'vom Raumplanungsburo Dr. Paula prufen'zu las-'
sen.

Beschluss: einstimmig angenommen Beschluss: einstimmig
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Der Vorsitzende Bgm. Hans Jürgen Peitzmeier schließt die öffentliche Sitzung des Gemeinderates.

Vorsit nder

/ /

.

"^
Gemeinder

;~^

Schriftführer

G einderat

Gemeinderat Gemeinderat

Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 24. 06. 2024
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